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Bei der Talent-Show zeigten einige Schüler*innen ihr Können und jede/r bekam viel 

Applaus, vor allem für den Mut, vor der Schulgemeinschaft aufzutreten.  

Endlich, nach zwei Jahren coronabedingter Pause, wurde heuer am Unsinnigen Don-

nerstag wieder gemeinsam Fasching gefeiert. Fast alle Schüler*innen kamen bunt 

verkleidet in die Schule und freuten sich auf die Feier in der Mensa.  

 

Den Anfang machten „ Die drei Tenöre“. Mit einer erstaunlichen Bühnenperformance 

überraschten drei Lehrerinnen die Schulgemeinschaft.  
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Leo und Paula aus der 3B führten durch das Programm. Unsere Direktorin und viele 

Lehrpersonen waren verkleidet und zeigten, dass sie durchaus viel Humor haben.   
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Am nächsten Tag gab es die Preisverteilung. Bei der Talent-Show  belegten Anna 

und Ines (3B) mit ihrem gelungenen Auftritt als Barbie und Ken den ersten Platz. Den 

Kostümwettbewerb gewann Elias (2A), der als Lampe verkleidet war. Der zweite 

Platz ging an Nico (2B) als Joker. Ebenfalls einen Preis bekamen Aaron, Lukas (3A) 

und Paul (3B) als fesche Damen und die APP-Gruppe aus der 2A.   

Welttag der sozialen Gerechtigkeit 

Patrick Goller und Elisabeth Gatterer (3B) berichten: Unsere Klasse hat ein Pla-

kat zum Thema „Soziale Gerechtigkeit“ gestaltet. Der Welttag der sozialen Gerech-

tigkeit war heuer der 20. Februar. An diesem Tag wird besonders auf ein friedliches 

Zusammenleben in einer Gruppe hingewiesen. Jede Person  soll und muss gleich 

behandelt werden. Mit unserem Plakat möchten wir die wichtige Bedeutung dieses 

Themas unterstützen.  
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Bevor es für alle den obligatorischen Faschingskrapfen im Garten gab, konnten sich 

die verkleideten Schülerinnen einer Jury stellen, die das beste Kostüm prämierte. Es 

war nicht einfach bei der bunten Vielfalt und Kreativität.  
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Das Fazit dieser Faschingsfeier: „Wir hatten viel Spaß und freuen uns schon auf 

das nächste Jahr.  

 Aktuell informiert 



Ein Jahr Krieg in der Ukraine 

Im Fach Sport stand der Februar im Zeichen 

des Eislaufens. Jede Klasse besuchte die 

neue Intercable-Arena. Für die Schüler*innen 

war es eine willkommene Abwechslung zur 

Sporthalle und vor allem die Hockeyspieler 

hatten viel Spaß.  

Am 24. Februar 2022 sind russische Truppen in die Ukraine einmarschiert. Seit ei-

nem Jahr gibt es in Europa Krieg. Wie es den Menschen in der Ukraine geht und 

welche Ängste und Sorgen sie quälen, erfuhren die Drittklässler in einem Vortrag, der 

noch im Zusammenhang mit dem Hl. Angela-Tag organisiert worden war.  

Taya Marie Hess und Leo Obergasteiger (3B) berichten: Am 27.02.23 besuchte 

uns ein ukrainischer Student namens Taras. Er kam vor 5 Jahren nach Südtirol, um 

die Hotelfachschule in Bruneck zu absolvieren. Er erzählte uns, wie er die Situation in 

der Ukraine erlebt. Sehr beeindruckend fanden wir die Geschichten und Erlebnisse 

seiner Freunde und Familie, die den Krieg hautnah miterleben müssen. Sein Vortrag 

hat uns sehr mitgenommen und zum Denken angeregt. Wir hatten keine Ahnung, wie 

schlimm die Situation in der Ukraine wirklich ist. Es war für uns alle eine prägende 

Erfahrung und wir haben großen Respekt vor den tapferen Menschen in der Ukraine. 

Abschließend möchten wir uns noch einmal bei Taras für seinen interessanten Vor-

trag bedanken.  

Dass die Landesmeisterschaften im Querfeldeinlauf im Februar stattfinden, ist eher 

ungewöhnlich. An unserer Schule qualifizierten sich heuer Matthäus Hochgruber 

(2A), Lilly Lercher (2A) und Laurenz Pedevilla (2B). Sie kämpften tapfer am 28. 

Februar in Bozen und haben auf jeden Fall ihr bestes gegeben.  
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Eislaufen in der Intercable-Arena 
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Landesmeisterschaft im Querfeldeinlauf.  

 © ursulinen/2023 



                                             

Am 27. Februar feierten die Erstklässler ihr Lesefest. Dazu hatten sie die ersten 

Klassen der Mittelschule „Herz-Jesu-Institut “ in Mühlbach eingeladen. Die Schü-

ler*innen haben sich gut vorbereitet und präsentierten in Gruppen ihre Lieblingsbü-

cher. Das Lesefest war gelungen und die Schüler*innen waren mit sich sehr zufrie-

den. Die gemeinsame Pause sollte die Möglichkeit bieten, die Gäste etwas genauer 

kennenzulernen. Leider waren die Gäste etwas abweisend und ließen sich nicht auf 

ein gemeinsames Spiel bzw. nettes Gespräch ein.   

Lieblingsbücher 

Im Rahmen der Leseförderung in Deutsch haben sich die Erstklässler mit ihren Lieb-

lingsbüchern genauer beschäftigt.  Hier stellen wir euch einige vor:  

                  

Lesefest mit Gästen  
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 Bücherschatz 

Im kleinen gallischen Dorf sind alle aufgeregt. Troubadix, der 

Barde, will am berühmten Gesangswettbewerb von Gallien teil-

nehmen. Der Gewinner des Wettbewerbs bekommt den golde-

nen Hinkelstein. Auch die Römer haben Interesse an diesem 

Wettbewerb. Deswegen werden Asterix und Obelix beauftragt, 

Troubadix zu begleiten und ihn, wenn notwendig, zu beschüt-

zen.  

Das kleine Gespenst wohnt auf Burg Eulenstein in einer Truhe. 

Sein Freund ist der Uhu Schuhu. Mit seinen dreizehn Schlüsseln 

kann es alle Türen im Schloss öffnen. Um Mitternacht kommt es 

aus seiner Truhe und spukt durch das Schloss oder es besucht 

den alten Uhu. Eigentlich ist das kleine Gespenst mit seinem 

Leben sehr zufrieden, aber es hat einen großen Wunsch: es 

möchte die Welt einmal bei Tageslicht sehen!  

Kein Buch der Welt ist so oft gedruckt, gelesen und übersetzt 

worden. Die Bibel ist das Buch der Bücher! Die Sprache ist aber 

schwierig und nicht immer leicht zu verstehen. Die Volxbibel 

benutzt eine moderne Sprache, die Jugendliche anspricht. 

Dadurch wirken die Erzählungen aktuell, lebendig, manchmal 

frech und auch überraschend.   

August Pullman („Auggie“), der unter einer seltenen geneti-

schen Störung leidet, die sein Wachstum und Aussehen be-

einflusst, wird zu Hause unterrichtet. Auggie hat keine Ah-

nung, wie es ist, mit anderen Kindern in der Schule zu sein. 

Trotzdem lässt er sich auf das Abenteuer Schule ein und er-

fährt dort, dass Freundschaft und Wertschätzung stärker sind 

als Vorurteile und Ablehnung.   



Das war der Titel eines Projekts der Be-

gabtenförderung im Schulverbund Puster-

tal. Drei Schüler*innen unserer Schule 

haben sich daran beteiligt. In drei Halbta-

gesveranstaltungen lernten sie eine Per-

son, die sie kennen,  so gut wie möglich 

zu beschreiben. Der Schwerpunkt dieses 

Projektes war die Sensibilisierung der 

Wertschätzung älterer Personen.  

Darauf freuen sie die zweiten Klassen. Sie gehören zu den 

Preisträgern des Wettbewerbs zur Nachhaltigkeit „Everyday 

for Future“.  Am 23. März werden sie in Bozen für ihr Projekt 

„Wo ist der Gletscher“ prämiert. Ist das Ziel erreicht? Nein, 

jetzt erst recht, werden wir uns für Nachhaltigkeit, Klima– 

und Umweltschutz einsetzen.  

 Kurios, kreativ, kunterbunt 

Ein Portrait schreiben... 
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Einen Preis abholen... 

Ein Theaterstück ankündigen... 

Hotzenplotz war ein gefürchteter Räuber. An die 

Geschichte mit der Kaffeemühle und dem Zauberer 

Zwackelmann kann sich sicher noch jeder erinnern. 

Oder etwa nicht? Inzwischen hat der Räuber Hot-

zenplotz die Räuberei an den Nagel gehängt und 

das Gasthaus „Zur Räuberhöhle“ eröffnet. Nach 60 

Jahren ist daraus ein Fünfsterne-Hotel geworden, 

das von seiner Großnichte Cleo geführt wird. Sie ist 

nach wie vor in Gaunereien verwickelt. Doch Omi 

Rosi und ihre Enkelinnen Alex und Jenny haben 

eine Spur. Welche Rolle spielen dabei die neuen 

Sneakers auf dem Instagram-Kanal von Fairy Mary?  

Bald ist es soweit! Die Vorbereitungen für unser heu-

riges Theaterstück gehen in die  letzte Phase. Am 

20. und 21. April kommt der Räuber Hotzenplotz  - 

The New Generation auf die Bühne.  
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Eine Schatztruhe öffnen... 

Die zweiten Klassen haben in Deutsch kleine Gedichte 

zum Thema Schatztruhe/Schatzkiste geschrieben und 

in Kunst wurde eine passende Verpackung gestaltet. 

Wenn man sie öffnet, findet man kleine Sprachkunst-

werke.  

Auch Marie (3B), Ida (1A) und Elias (2A) durften eine 

Schatztruhe öffnen. Sie waren die Gewinner der 

„Jänner-Schatzsuche“ zum Thema Schokolade und 

Bananen. Hier gibt es die neue Schatzsuche. Diesmal 

könnt ihr beweisen, wie gut ihr euch in Südtirol aus-

kennt. Wer in jeder Klassenstufe am schnellsten ist, 

gewinnt. Viel Glück!  
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